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„= Bexlin, den 16. September, Se. Maie�iäthacten jede Eimpfangêfeterli>kei
Bei der am 13. und 14.d; Mecs.‘ge�chehenenZier beten, - Sie wurden oRTenGBI ie,

hung der dritten Kla��e54. Königl.Kla��en-Lotterie| beiden‘Latides-Collegienzu Chilierr Ui
fiel der Hauptgewinn von ooo Dhlr-auf No- 57306;

|

äußertenfich fehr huldvoll, Die" Freude der es.
2 Gewinne-zu 3000 Zhlr.- ficlen:-auf No«5147 und

|

wohnerdes hie�igenKrei�esundder Scäbt bel vem
39331 ; 3 Gewinuezu 1200Zble, auf No/5165,12469.| Auhlickdes Königs)‘ihresguten Herti, ‘tharbétiiih/
und 2281034 Gewinne zu Loo Thlr.auf Nsó-20058,

|

und groß, und äußertei< ‘oft iù cinem ettrhU�a�é-Z
27,483, 41717 und $9493; .5/Gewinnezu-500 Thlr,

|
�chenHurrab,fo wie�e�ichauchin einerJllümi-

auf: No. 26964, 50097, 54573, 71143 Und 885543

|

nationder Stadtzu Dagelegte,
70 Gewinne zu:200 Thlr: auf: No 12609, ‘13521, .__ Königsterg,den 16. September. Es
13768, 136505 42045:739056,-'91613,74156, 84462

|

Die Wirtcrungim Augu�tzeichnetech dur< Higeund 854773725 Gewinne zux00 Thlr¿aufNe. 3020,
|

und Droenheitaus; in einigen Gegenden fanben-
6796, 7120; 8705, 1 1462; 18054; 18953-1976533017: | Gewittermit Hagel �katt.- Dér höfe Stand dis
40193, 43683, 44329 54082; $9377, 5955 I, 04461, Dhermometerstvar + 26° am 4temNachmittogsder
Gg5B1, T4609,74975, 75201, 75709,81030,84220,

|

niedrig�teStand 7° am gen Morzeit. AUGdév
86368 Und: PÜOID.:tut es

4

_. } Höhetrrauchwar fortdauernd, vom 23}en bis zuin*

Der Anfaog: der Ziehung der ten Kla��edie�er 25feâ war dév in Memel �attfudendzwe �liaA
Lotterie i�auf den-x 1. October d/-J- fe�ige�egt--

|

ende und �ehr“die? HÖbhenrauchaücz”in dr Sec
«4 fo dir, daß die. Fi�cher,4elche-< auf die�elbe

1

Berlin, den ti5./Sept- 1826.4 1 7

Ködaigl,Preuß,Geoneral-Lotterie-Direktion,.:-| begaben,wieder umkehrenmußten,Az Tien ent�tand
Dedmburg, den 7. Septbr. 4} in Königbbergbei �karê-fallendemRegen-Abendsür :

-_

Ge�fêrnund beutehatten wir das hohe Glück, Sturm, der Stauwa��erverur�achte.Am Zier hätte
S-, Maje�tätden Königîn un�ernMauern zu ha- die Wärmebedeutendabgenonmenuud na< Mits
ben, Alerhd<�die�elbentrafen auf Ihrer Rückrei�e

|

ternachtwakReifeingetreten. Am'10tengegen Abends
vo Wnigsherg uber Flatow.mit dem Prinzen Wil-| zeigte �icham HimmelAFE In Folgè
ve! CSohu Sr. Maje�kât)und demPrinzenAfbrecht| der außergewöhn!lichenDürre�ndbeinahe fämz:t-
KK. HH. ge�ternNachmittagbier cin, gerußtenbier

|

liche Wa��erbehälterundTeiche,welche niht durG-
2u übernachten,und �eltenheute früh, von un�ern| Quellen-öder�on�tige,Wa��erzulb�egeiprif wrden,
beißenSegenöwün�chenbegleitet, Ihre Yei�eng

|

ausgetro>ner.
- An dem hie�igenLandkrei�elitten 1x

Stargard for, - DUA: Fit Kava”erie belegte Ort�chaftenin cinem Um?frei�e



yvon 2 Meilen Wa��ermangel,dem durc die Vers

tiefung det “Brunnen;und Auf�uchuag!npuer Quele
len uater Leituig von Pîonjers glucklich abgeholfen
wurde. Ernte.

nir zu erinnern, Die�elbe if jedo< rú>ic<tli<
der Sommer�aaren,{lect fR „lunBVetreff.d:sR 9g!O Arsgens mittelmäßigausgefa “Dä a die-G
tenfrüchte,be�oudereRartoffeln Mißrathennd; \o*
i�tdie -Be�oxgnißnichtUngegründet,„daß,es,
nigen*Gegendeu-ün:dengemeinen Mann gn,
rung önittéln fehlen; ird; auch.der

in,eie

Nahs

Klima: peordient bemerft zu werde, daß.inWMemtl
_„�chomianezottn-ohne Kun�égezogenewc!Fereife
Weir äuben vorhanden, waren. Der „Ge�und-

þ ets zu Fgigdpugter den-Men�chen-wär aicht un-

gewoöbnlizjedoech:�ind;in -Königsberg35: Per�onen
|

; bei Der Mi�zbraiidun?

rep-Vem Rindpithbar-�ichimbep jüng�tver�lo��ené
mehr 2als im JwWlirige�torbien—

Zèié turin einzelnen, De inzelne

geâußert,jedoch baben die Pocken in einigen Ge�cu:
den unter de SWhaafelnBeebeerötigenangerichtet.
Getreideprei�e, Die höch�tenwarens in!Mêniel

SeeSe e 1-Nible.6 �gr:6 pf., Noggen
28-187 Ser�é.23 �gr,Und Hafer ió Braunsberg

_2L¿\gr4;Dié niedrig�tenPrei�ewaren; ver Säyef-
fel Wein29 �ar.in‘Königsberguid“Na�kenburg,
N : 22, {gt gp. in Kêuigêberg,G&�tex3 �ar.

1n-WeC und: Hafer 16 �gr. in Ra�tenburg.“Un-

4s Falle, Ses Fruersbrün�eertzlndete der
Bli, woburch32 SebvâudeZuni Theil mit dem:diess

= jährigenEin�chnitteund Dea Viebbe�tandeeinge?

<�chèxr�igd,Bon (ebeiiBrändeif dieEut�kepungs-
ri

Mit.

Hhohigede
cè flnd dadür<21 Wou

Wirthltha�tgebäudezer�tditmorder.Nui eis
_nér Mit Nla�terbolzbe�adenchWiitinnebrad üaiveie

TheilWeLidia HZpéil ver Ladungvérlerci
vif bufs.�atoefulidea;fn
bald: geht, —Ertrinken lud 18 Per�onen,das

‘von 4: beimBU �onen(ind pom Ectria-
“fen gerettet Und4 Nitidtodtauf�grfuñden.Auf an-

dere Art verlorn das Leben: Ein Arbeits-
nan fielbrim Abtragendeseilt�tädt�chenKirchthüurs-
mes auf bas intere VirA ud wurde von etw

Baikéner�chlagti, Sul Mann

‘gebendenPferden ge�chleiftUnd farb an den Fo�s
'gen der erhaltenen Verlebung:n. Eine Fra! {el
pon einêmFazein der Scheune nad dxachden Hals,
Ein Kind wurde dur< den Um�turzeiner G&Gé1-

b'Jedochgröftentheils

nenthir uad ein ander:s halbjährigesKind vounen |

Flügeln tiner Windmühleer�chlagen.Ein Wos

.
Selb�tdirälte�tenLandwirtyLwif

�eneiuer. �ofrúhen EuutéálWer ‘diesjáhrigen<

Futtermangel
tvied drúcend Fcio. 2 Als eine. Séltenpeie-für-dies

ten an-cinzelnen. Stückes

el Feuer: aus, wodur<der dritte
|

ing. Forffbräude-bai}

Ein “Mank
*

wurde von dur, |

/

mmT

|

1

cz

| gütern,2 mit Steitikoblen 2 mit Salz.

ketier des 33�enRegimentswurde beim Mandvtr
durcheinenBajonett�tichtöôdtlichverwundet. S eb
mord? haben (ich*ächt*ettigne,Handel, Jn M2

[mel liefés583Schiffe eincundzgtvar‘42 Schie nit
Balla�t,9 mit-Heriagen,-r-mit Ei�en,2 mit -Stüc{-

Ausgeiau?
at 4 miti
überhauyt

fen�ind56 Schi�fémir"Holz, 6 mit Sa
Roggen,“tit Hanfund“ 1 mit Flachs, y

68 Schiffe Jn Pillau-\îudangekommen13, Schiffe
zie Scuckgücera,6 mit Dheer ‘und Dachpfannen
und 12 mit Balla�t!übétháuptJr, aUsgelaufen(ind
43 Schiffe, davon:$-wWitaGerteidez24 mit Stüct-
gütern. 10 mit Hölz7 2 mit Balla�fi; Auf die hie:
�igenHandlungS�peicher:�ind aufgeme��e@20 Lat
Toelzen750 L, Roggen? 47L, Ge�ke;ga: Hafer,
2 2, Erbfen, -Abgeme��en�indnach deur Auslante
29 L, Weizen, 85 L. Noggeu, 116 L+Hafex u
82 L. Etblen IAB

i

"V Peiozig/ den 12. Septembeb:« :--

_

Wege#xVerbindungen haben auf de Zäe�igen?:1
ver�itätdie�enSomurer hindurch: mehrere Verbal
„tungenund Relegatiouen�tattgefunden; = Det
Handel aller Arc liegt außerordentliczdarnieder und
¡an hoffe mebr+von"dêx ‘nách�tenMlichaelibmc{i

alé man” auf deiaeu’ gute Ausfalli der�elbenhaut
Die Be�chränkungen,welchen Leipzigetvegender uc
ben Grägzewauëge�egr:i�t,wirke aufi�einew-Ha?
del uud: auß �eine:Gewerbe ‘höcd�inachtheilig. —

Vor Kurzem:zeigte (ichbicr.> Un�ireitig?als Folgt
dergroßen Hige und: Zrockeubeit, “eiue ungewöhi/
lich großeSterblichkeit , welche jedochbald wiede?
nali: Vom- 12: bis 18. Ang, wurden 54, vou
19. bié 25/abex ‘nur 26-Meu�chenbeerdigt, Dic
Exnte an Weizew¿undRoggen i außerordentliŸ
cri�i an Stró�i,jedocy nicht �o’Treichlicy‘an FÉ
nern auêgefallen-?Das Getreide aller Art; �owi!
auch Rapp�aamen,i�cewas-ge�tiegen,und das Brot
i�tFleinergewordew 0 i
Von der Never-Elbe, vom r2.-September,

‘

Dasdfin We�tfcieslaud,‘in Gröniugerlaudund i"

Jeverland 2c. �eitFuli- und. Augu�t:herr�chende62“
lenartige Nervenfiever: �cheint“allein ducch ‘die a!

haltende Hits, Ausdün�lung-deëMarfchbodens 010
durchdea Genuß-des.dur< die:Dûreeverdorben:1
Wa��ers.in den Mar�chenencfandra:zu�ein 0
id O�i�ricSlaud berr�{t:es. nuria: den: Mar�ce9

und Pold:73- fa�éeven-in decAce; wie in den hei
gen Sommera1814 und 481g. Anileckend i�tcé
aber aicht, und ia den Sandaund �elóffinden Mot
gegeudendes-Laudeswird es falt gar nicht bemert”

Y

Aus. den Niederlanden, vom. g. Septhr.
Nachrichten ub Notterdam meldea, das ei

Anzahl Engländer uoh Hollard geeilt waer,



wo mögli vor’ dex Bekanntwerdungdéx Einfuhre
Erlaubniß noh zu woblfeilen Prei�en einzukaufen,
daß aber am: MarkiezueRottopdamdie. Prei�e
gleichbeträchtlicheüb die Höhegingen. if

nner halbuzehn Wochen,vont 232. Funi bis. zum,
231, Nugu�tz0 «11-Ovduingen-613, Men�en!hes,Forben, da �oûWährend"eines �oldènZeitragui19.
nur 200'zy �terbenb�legét Die2abldér Kranken
beträgt: (bei;e |

len) -jege einige MBI Pp
|

‘1 Paris,» vow: 8,: September. = # ni
Von'allonSéizen aüd- Zundaid.autden�üdliz,

hen Provinzen: gehen Vexichteüber die: von Stkürs
mea angerihtetèn Verheeruagen cio. Dies if 19
mentlich in der Gegend-von Auch der Fall gewe:
�ca,wo das Zhermoueter aw 24. Aug. bis au�34

G7. Reälnturtge�tiégewi�k, is
Der: 17jöhrigeSchnellläuferRummellegteMon-

tag einen Weg von 230" Minuten in ‘46.Minuten

Cs Müiutenin? einer) jurä>;feine Einnabue be-

trug 0d Thlr Pro:Sour, + i

Eine'hie�ipeZeitunger�uchtden-Sch
wel, wenn er'wéederb��entlicheLauffuafFücle mai

en tourbe, eiue v.eut �he Un�chickli@)ktir: abzue::
gen; der Martin lief näulê<Möütagat cineu Peit�he:
in: der’Hafid, womiter fits und-récht&ibieiUeböref:

lá�tigen‘abwehrte,von denen mancher! eien Hieb
betomnien habênmochre;*(Wir:et�ucheiun�rer�eits}:
daße der franzo�en Wohlan�táudigkzicgez:
fallen mdge;einem Schnellläufep,Deo. �uin:Brot |

erláufte,fernerhîa‘ni<tden Weg LU ver�ptweuvbr
auf die Fúße zu treten.) CA HER

Ueber die Hinrichtung des als Keter verurtheïl-
ten Schullehrers* in Valencïa (f. un�reZtg.No. 733.
macht die Etoile folgend2 Bemerküiigeit?7,Den, 31,
uli ift in Valencia, „öhe bag diè' �pani�cheRee}
gierung die minde�teKunde davon Hatte, ci Lewe:
neußöwerthesEreignißvorgefallen. Ein: dev Kéberel}
überführterMann i� in die�erStadt: mit Gebräu-
chen der ehemaligen Autodafës binaerichtetiporden,
Ücbrigensmuß bemerktwerden, daß die Gei�ilichen,
die in dic�erSache zu �prechesHatten, nub die
neue Lehren des Mannes für Legerei. erÉlärt ci,
nachdem “Nedei Unailucklichenum�on�tzu bewegen“
ge�ucht,daf er zur Einheit des. Glaubens, wels
în Spanien ein Ge�tesif, zuräfehren.môdge,Uber
ein tyel�e�figesGericht hat mit Anwendung dck ge:
32a Gegapi béffehendenGe�e, die Dodesfttafo cr:
fannt: Es ift-keblagetiówerth,taf nan in Spquien
noth defäleichenSchanu�yiele)"giebt, nachdejn zan
von �oler Screnge fecit langen Jahren keii Béë-
�piegebave har: Ete Religion ver Liebe und dés |

3Lits follie nue dar<z Ueberizugung, nie duc<

�os,

egen,
cen

‘eindeBavbfédüuvof otau�etiv’See-Þ:lér _frewben beg!| DIMEA VIe 9 4 enden Schuszoll(bei Weizen Cva ra
4 Quarter) autragen und“auf vbie�c-Wei�e

neliläuferRume

|

#6

Scehkeckeuberi�chen,„Furcht, �agtFleury, mach:
Heuchler, aber keine Chri�ten.“
„. London, vom 6. Septbr.

Ani gefeigenGetreidemarft' zu Marklaitt i�tder
» Ma�ch,1hFolge:dex“freienZula��uug,auf 6 Shi:
iti Grei�e’pL.Quaärtés‘gerte? und: man (c>:
Fa�tô�lgemein'zu glauben,ba die:Mini�tee»im. 6âch-
¡�icaPaxlamêntauf fottdäuéradé\reie Zsla��unga!-

¡lêr_frewidenGêfreibegüitüitgengegen. cinen ett�pre-

R LLT A GEE Stig
a ders y DaSngegei:

wärtige,dem grögienTheil!‘der«Nation,werba�ete

Getreide-Einfuhr�p�kemaUfzuhebenfuen: wexden.
Schwere Negengü��eLäbeh vie�eSage. imanet-» €

reren Gegendengvo�eVerheetüngen'angerichtet,ir:

è

| Ganzen aber ben Wie�chthuchs;dié Rübcüfelderu.

�ow, zur Freudedes Landniäuis auch �ehrerquict,
In Jrland i�tau<h*die Theurung der Kartoffe{:
�o.groß,dag mehrereZeitutgen den wohlhabende:

i NN AURON‘haben,fich der�elbenganz 12
| enthalten, ba die Armen der�elbennicht entbehren

nti: dz eie is Kes N :

2:29 Schoteland“if 1 ollänti�hesHeu argebraßt
Worden, ¿da8-auf3. Pfd. 1x5 Sh. vie Fou. dcr 9
PeucEdev Stein MitallenFo�lenzu �tehentoma:
1 PLopd.Cochrane:Hat. �ichwegen des mangelha�t2n
‘Zu��andesder. Ma]edinztrienauf feinem Dampfboo:
‘Perfeverance-beiñahe..6Wochen auf Cagliari au?-

haltenit e. R R 2. R

7 Mosfau,den‘3. Septembee:
¿2 DieKrênungfänd heute ate," Jhre Maj.'dit Le:-

C AlexandraFeodororona war zwar durch die

‘Viele Uinzüge®r,(eb angegriM�a,indeß fann die�e
Er�chöpfungweiter keineinach:Heiligen Folgeahaben,
“NatverKrönungtolirben ine DicageOrden aus

getbäikt,wobei be�audersdie anwz�erdet:Ge�andten
mit den ‘vorzüglichen-betbellizetapa
“Num lebt und-webt e8-auf allenGaffen und die
Vi�taltenzu den Jluminationez, �iauferordetit-
lich¿bviePall�tè der Behôrden-und Lfecttlichèn-fa?-

faut UOEar E oO A
4

Dutch ‘diê AukutnftSr? Fgi�e 8
Cismilie

N

> ELE Se

¿2 riu Hoheit:
Da

�akevitichwurde die Stadt wievie DOY
überra�cht,— Am?!27?wutben;rauf Beitbl,des Ka:
�ers,Got:códien und Daufkgebitre!�uotdietglüdliche
Ankunft des Greffier Keifactiiteder Natbe-
droffifche gehalten. DiE Brluifsg& firômte,in ge-
{Patntèr Erwartung, die vee Kut�erlichenBrúver
i Lieke th Eintracle 60Reitander. Zu erblideti;
be bru des Fages lchemdueH alle Freml-Pfer-
ten des Gerliffeæntw. Sohgtddie Éfockenten Kreml

das Zeiche: zum Beginnen der heiligen Haudluag



2

gabeu, �otraten aus dem Palla�tedie- Ober -K4t#�

merherren, KammerßezrenzundCeremonien-Mei�ier,
in den reich�ie+Gärdelluifornen;der Kai�erl.(4milie voran dea Zug. zum Gotteêtempelzu. eróff-
nen. Se. «Maj.des Kai�erführtenJhre Maje�tät
die Kai�erinMutter Se: IR DAE rof:
für�tKon�tantin;denMa MISO,führtehre
Königl. Hoh«die-Groß�ürltinHelena Pawlowna, un
geben von; Sx, ngk Pa dem. Großfür�ten:Paus-
lowit�ch;und: Sr..Kôuigl, Hoh, AMIT Rar
von Preußen:« Sobald. dieKai�erlichenMajeftäcen.
und Hoheitea: nurzer�chienen;,(0. über�tiegdes Vols
fes Hurcrab:Rufenalle;GränzenderFreude und des
Entzúckens) Sobald: man aber im Zuge Jhre Ma-
je�tátdie Kaiferin:Alexandra-vermißte,verwandelte
�ichdes: Volkes Freude. (<leunig�tin äng�tlicheBe-
forgniß, in Fragen und Muthmaßungen die Ur�g-

cen die�estraurigen Ereigni��eszu erfahren - bis
endlich bekannt wurde; daß UnpäßlichkeitJüre Na-

je�tárabgehalcen habe, die�em:bohen:Fe�t:.beiwohnein
zu fónnei!; dies fei: zugleichdie d €, cdaß-desheil, Lr5nungstag der Kai�erl,Maje�tätenniche:frü:
ber be�timmtwerden konnte. ¡Am28, erfölgte: die
fentliche Publication, wodurch die: freudig {ke-Nachs
rice mitgetheilt wurde; daß-JhroMait(láetdie Kai-
ferin Alexandra Feodotemna der Vene�ungrahe-\eiz
wsbei zugl die Bebanmmachung det Fag der
Geónungbecre��end;publlcirturde Die Bekguuts
mnagungs Tautete: LE FRL: GARS 7 f

„Da der Meedur<blauG tige, AllerimtéHtiglearaßeNone,
a: und ; Kai�er, Scib�iyere�rher:aller Neuß, Nicolai.
Pamwlowif�<,dén geerdlen Theron �einerStamnväter,den
Tron Rußlands,be�tiegen,(o gerugenAl ery5&�dle�ctbtn,*
n2Ÿ dem Bei�pielder ¿ottes�üe(tigenMonar<@en�einer:
4 cil�elig ver�torbenenVorfahren;die: beilig�te:Eránurid:
uad Salbung Se- Moajeßdtk,dic auh �einerGemahlin, der.
grojen Monarchin, Alexaidra Leoderownazu Theil,werden
wird, mit des -NllerhdilenGottes Beifiand und Hukfe"ans
zunehmen, und den 22f�enTag des Augul« Monats C5
September)" die�s Jahres zu dié�erallerhtiliget? Hañde
111g fe�tzufegenEg: wird: deinna< biecwmit alew treuen

tiaterthanen béfannt-geinache,damit fe an die�eSegnuugé«

 Methone,welchen Yo�kener ‘äber,went Hydra bes

„drehtwird, verla��enmuß, -Der Archipelagus if
HSegenwäartig,die kriegfüßrendenNationen unger!

het, von naße an 60 Kriegs[<{i�enbedeckt, als: 4
‘�axdini�chen,9 etgl.,

5

ämerikani�chen,22 dferreis
| di�chenund 17 franzö�i�chenSchiffen,worunter ant

15 Pregatrenund.3 Linien�chiffe,und dennochkann
|

dea Seeräubereienkein Einhalt ge�chehen.Zwei
engl. Fahrzeuge�indzu Anfangedes Augu�taus/

ndert ‘uad die Mann�chaft’des cinen niederge‘gepu

Fantaworden:J

ew
z E24

¡Die Nachricht in Vetreff des engli�chenPhilbeT(-
nan. Moon,wird dur ein SchreibenA, Cor�a
vom 8. Kug,de�täcigt,Briefe, welche fo eben aus
Zante hier:angekommen�ind,beißt es darin, enthal-
ten die ALAdaß der Ober�kGordon, cin Freund
des ver�torbenen Lord Byron, dort von Napoli dé
Romania angekommen‘i�, wohin er �i<mit dem
Gelde, das von dem LondonerPhilhellenen-Comite
der griechi�chenNegierung gelendêtwurde, begebert
hatte. Als er eben im Begriff �and,M areicung
�einesSetrerárs,”von Napoli abvzurei�en,wurde er

von den Rumelioten angegriffen, die ihz gewalt�aur
plünderten,und ihmxotau�end.harte: Thaler raul?
lenz ohnedaßdie �ogenanntengriehi�{<enBehör-

den fid�einerim gering�tengunahmen,

“

Er be�agt
fich, laut über die Undankhapkeitder Griechen,unk
|bethruect,daßer der Sache. �einerPlünderer nict
„lóngerdienenwolle,indemer �ichübrigenêail>li
fi ge, daß:er neb�t.(eibeus,Sgen, bei dir�em

CchüudlichenVorfallmie dez Leb2020 Davon qeîomaten

1171 Werxm ihe NaGr'itct®,
| “Mokeinigen Tagen wurde 16 bag MrürgiHe Clie
kifutz Boktr ein Schäfergebracht , welHr zit

der beandigeniBlätter behaftt war, woran c- fab
aG �einerNufnahme fkarv.* Seite Krankhtit 1548

babura) encFanben, daß etr“�c{2binuen kurzer Zeit
m Milzbrande krepirte Shaafe eingelchärrthatte,
oha dabei die ndrbige Vor�ichtzü beobachten.

+t

ors ard E E
aar ihre a dá

Va Megen E ebetezua
heyen mögen„„Vaniitdet�ely?ferie
gend Uber das

D

Lubé zu �eitiemeiligenRuhenuid jut une?

Tzabl des Neichs be�é�tigénbg!
u�osfau,Deng (o.) Augui1825.

 Zürki�cheGrenze,vom 2. Septtr.

e

Znig allex Cônigt ere
y

�<üiterliGeu) 15 ei Sü��efallen.

“Am 2. Juli frúÿ zwi�chen‘4 und “5Uhr hörte
bade und Dûte “�eg4 an, wie die \{le�i�{enPrdvinzialblätter melden

Mazel verbreite, Friede tad |
Ô A 3 elden/

¡14Dber:Waldißim Glasi�ctcn, von! Annaberge bet
4

Man fänd den Jäger Antoi
Buttner Und Lie “herr�chaftlicheKödin Fobannt
Beynlich în knieendèr Stellu1g das Gebetbuch il
det Hand, erf<zo}en; ihr war die Kugel durch dew

Einem Schreiben aus dem Archipelagus voin 5,1 SWlaf, Und im dutch den Mund gegangen. Beide
2 ugu�tzufolge i

ni: denen. von, Negroyonte „ ih 59x Athen„aufge:
(ter. Guräs Me�e zu iprett ubergegangen, und

die�erGeneral �elbmöchtetier Tapitulatiónniche
avgeneige �ciù, Fabyier {kepeni: 400 Mana in

haben Re�chids.Truppe, véreißigt
|

füblten Neigung flir einander, und Büttner wollte
�cinéGeliebte — die von m“�{wangerwar —

heirathèen;allein er wurde avs dem Dien�tentla��et
und aus Verzwri�iungweißcten�e�ichdêèm Zodtr

Beilage



Beilage zut Königl.Wetyreußi�chenElbina�chenZeitungNo. 76.
und Anzeiger von gemeinnügtgen,„Intelligenz- und. anderen den Nahrungö�tgnd

angehendenFrag'*und Anzeige - Nachrichten
} 42)

Elbing, ¿Donnér�tag
JI

“

3

Des Kai�ersAlepandeelebteKrankheit,
DerLeibarzt des: ver�torbenenKai�ersAlexander,

Doktor Mpylie, (cin geborner Eaglánder):hatüber
deo Verlauf dey lezten Koanfheit: des Kai�ersein.-
Dagebucd geführt, ‘welched inder allgemeinenZeis
tung abgedru>: er�chieneni�,Wiz -entoebmen aus
dem�elbennac�tehendeNotizen, . Vei un�ererAbs.
rei�eaus der Scadt Orehow �agtemir)der kfai�ec!,
Bediente Feodorow, der: Kai�erbefinde fich nichr.
wohl und �eheungewöhnlichblaß:aus, Als wir

Abends gegen 10 Ubr in Makiampoöt:angeïommen
waren, ließenSe. Maj, mich ‘tufen und �ragten-
wich zum er�tenmalum Rath, - Der. Zu�tanddes |

D acida folgsdes, AllerleÏ,1
hoben Krankes war fieberhaft.

D

Morgen die Rei�e fortge�e6twérden-usd wir in
Taganrog. ankommeù�ollten;�obegnögrteih mich,
ein fleines Glas: Pun�y uad warme Kleidung zu
verordnen, uni.die Haut: Ausdür�tungbervorzuru--

mehrt und der Käi�erhatte übelge�chlafen,Als:
ih wih am Morgen .bei-ißmeinfaud, „klagteEr
über allgemeine Mattigkeit, Uber! Kopf - und noch
mehr über Schmerzeu în den Lenden." SeineGe�ichts.
farbe war blaß, die:Nâgel anden Fingera biäulicd
gelb, die Augen und. die: Haut-eïn weniggelb, die.
legtere-falt, troc>en und cauh, die Zunge belegt, .

110 Pulêé�chlägeia“ einer Minute. Es-dauerte nicht1
lange �o�telltei am ganzen-Körpergroße Hige,
be�werliches Atbeinholen,: Auf�toßen;Dur�t,Be-
ängfligung und nieder�chlagéndeGemütbsbewegun-
gen ein, wel�e legtere. Ge. Mai: vom Anfang der

|

Kranfheie bis zum: Eade der�elben nie verließen,
Fh erkannte nunmehr die Kraakheitfür ein nach-
la��eadesFieber, verbuñden mit Unordanungenia
dvn Verrichtungen der Verdauungs - und: Gallen!
Ab�onderungs-Organe Und Anhäufungvon Unarei-
Bigfeiten im Darmfkanale, und perordnete. dagegel
‘Villen aus Valappe/ Rhabarber und: Calomel, wel»
de Ausleerungenbewirfiea und den-Puls. bis auf
90 Schlägein der -Miaute zurückbrachten.Am
folg?ndea Tage nahm: der hobe Kranfe einmal ei

_�eëMevbizitizu nehmen.

‘donden ‘Pacte Kop�ti��enbetzutübten,

gen undin, der 1

nucaAufgußvoa Senna, war ader weder durs

gd, den2r�tenSeptember1826,

‘ weiñe/“no< durch desFür�fene450 ves. Wolkonsfky
Bi

¡ubewtgea, noc eis zweiteêmai,E inen
dfier,tole eigentlic bârtege�ehen�ollen,von die-

TO zu neömen. Die Nacht war uarubig,
die Juode tro uod weiß, der Puls x10 S@lage
inder Miñlte, Wer Kranake kiagte über Kopf-
�<merz,dit �er:{tn dbr’ großenthe!!svon der gw
wohnten niévrigenLage ‘bis-Kopis im Verre unh

tee TTE R VCE

denn nas
dem Jhxo Maje�käc'die Küiferinrin :di@eres und

"weicheres*Kopfki��enuünteögelegt‘Patten; Tages der
Kai�ernicjtmehr‘dardber?"+ a

SWW

,
FFoxe�,folge)

“TN LOY 24S
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-

2CEA um

Ads

atta D ¿ Cd Sd LES18
Bi

_

„Um Ro ook Scahkund Ei�en
en) Man crocnet Biei fein gu?wegzupu

: e SEAN Ls Kohlen,púlvertihn, reibe ihn“mir Leins:
fer, Ja dex Nacht hatte �ic)aber das Fieber ver- | Firniß,Undverdünntibn hierauf mic ewas verr

die�emFirni��e,:bis ex �o.dünnwird, dag (À ibn

AR NRE NY e MES „Um ‘idmeine

4s i io ¿e„over.braunroih?Farbe zu geben,
�ehtman, 1h.ivr enddesYbrtidLaseras Ocher,
engli�chNoth,odr Camben�chinrzzu. Die�eCot
po�itionuf. PSSS möglichaufgetra-

en
uod, 18,

dex Luft,getroŒnetweiden, Nachdem
die,er�teLageder�elben,auf das Papier aufgetra-
gen urde, tragt an, Reben Vit�e:vdllfomtmer
trocen, gewdrben,if /z„ftiueZweite,Lageauf. urs

ELTZ E ag80M,diéle,tráden geworden
i�t,darch, Welzeulaufen, um 8-gldtf und eber
zu machen»„Die�e.Ma��emuß--beivéutAuftcagen
flú��ig�cin,undvor dem�elbeaumgerüßrewerden.

Ein.engli�chesBlatt empfiehltzue Verhinderung
des jo lá�tigea

-

Eingebens- der’Wollénjeugebeim
Wa�chen,- die�elben,�o heiß iwie möglichin
Seife, zu. wa�chen„dann, �obald!das Stú rein
geworden if, Da��elbe�ogleichin faltes Wa��er
zu tauchen, gut. auszuwinden und zum Trocnen
auzubängemni Af Mf

A

e

|



Hunger.
451.

Der-Hungerver�äetjedes Gerit,
Naur ich �elbernicht.

45%
Lieber$ vom E��:ngänz êntivöhact,
Als ein Flei�ch"e��ei,/ge�alzea?mit Thrädea,

AS Jorn egrrunéamait

Die Reichen e��en,weis ihnen belitbt,
Die ‘UAkuien,wensetwaszu“e��engiebt,

Angekommen eFremde.
KaufmannBuêmehwer vön Könlgéberg,Kaufui,

Le��ervon Landöbexg.an d, W., Frau Steuer - Jn-
�vektorJgugen vay Fkk: Kaufm.

-

Cu�tiasvot

Königsöberg,JutendaniurräthinPeter�onvon Kö-

nigöberg,Ju�tizrachOttermann von Meittel, Lieu:
tenante v, Putekammer von Königsberg,Regierutgs-
Secretair. Reinert von Danzig, Buchhaltec Freu-
denberg von Braunsberg, Capitain y. Heidenaber
von Danzig; Ockonom:Brand ‘von: Schienwakde,
Lieutenant Oynhau�envon Danzig, Kaufm. -Gärt-
ner voa Danzig, Kaufm. Michalski von Königs-
berg, MegrungH*Direfrox Frey von Königsöberg,
Genexals-MajorBeyer vou Berliga, Regierungs:
Rach Graf Kling�pornvon Danzig, Kau�m,Hir�ch
yoa Filebnew |

QE
N

Jo der Buchhendlung ud folgeade Bücher
für beigefügrePrei�ezu haben: la Aim

Thedictionary of merchandize, and nomendlature
n all languages; for thé use óf counting-houses:

__contaïring,the history,placesof growth, culture,
ute; and marks of excellency,of such natural

— praductions, ès fromarticlesof cammecce; with
__

theic names îñ all éuropeanlañiguageii 20 gr,
Jenen, Aug. Eohratm, kleines Wörterbuch,

oder Ecfläraog fol<her Wörter, die von dem

gemeinen Manne oft gar- niche, oder ganz un;

rihtig ver�tanbenwerden, Ein Velixag zum
Sulnneertrit. 5 fgr.

Ge-bardt, Zins,oder Futete��en- Tabellen is
leicdier Berechnung aller im-gewöhnlichenVers
kebr vo:Tommenden Ziufen.

;

Verlobuvge Anzeisse.
Die heute vollzozéne “Verlobungmener älte.

sten Tocliter, Dorothea Caroline, mit demn
Sfädtgerichts-BegistratorHerrn Jotrdann zeige ich
hierdurch ezgebenst an- C46

Elbing, dena. 19, Septbr, 1826.
A. PF, Waas,

pn

20 ge. -

PUBLICANDA,
Nachdem ¡fiderdas jämmtlide Vermögen des yer)

Tordenea Fiei�bcemei�tetsLXohanmGntifrud Hit�
feide und de��en�epaciete,no< lebende Ehefrau
Una Doro!hea, geo: Klatt, durch die Verfügung
30m zo».Dezember 1825dét Concurs, und zwar das
abgefúrztePeioritáis%Verfahren, éröfnet worden : �o
werdea die u2befarntenGfäudigerderenGemein�chulds

| nce hierdur< ô�eatliaufgefordeft,in dem auf dea
T18ten Dftover c, $ rmitiags uh 10 Uhr, vor

de Depaurten, Hern Fü�tiirätÿhFacoti, ange�ess
teu peremiori�WenFerinin enttoeder in Per�on oder
dur® ge�esli@pulä��geBevollmächtigtezu èr �cheinen,
den Betcag' und die Art ihrer Forderungea um�tände
lich anzuzeigen, die Dokumente, Brief�@zaftenund �ons
figen Berveismittel dardber im Original 'odee in bes

glaubter Ab�@riftvorzulegen und d16-Nöthige zun
Protocoll zu verh3ndeln, mit der. beigefügtenVerwars
nuñna, daß die im Dermin auSbleidcaden und. aue bis

zu erfo'gendec Farotu�ationder Ulten ihre An‘prüché
nidt anméeldenden Gläubiger mit alen ihren. Forde
rungen an die Ma��eder Getnein�<huldnerautge�cdlo�e
�ea,Und ihnen’defhalb ein ewiges SBtill�cweigeng2»
gen die brigen Creditoren werbe auferlegt weden,

U brigeos bringen wir denjzaigenGläubigern, wels

Ze deh Termin is Per�onwahrzunehmen vechindert
werden, oder denen es hiec�e1b}an Eefaant�chaftfehle,
die Hetces Fu�tiz-Commi��irienNiemann, Seno

ger, Lawerni und Seller als Bevollmächtigte
in Vor�chlag,oon denen e �<einen zu erwòhlen und
den�elbenniir Vollmacdî und Fnformation zu ver�ehen
haben werdee. Elbing,dern z. Juni 1826.

Ködaigk.Yreuß, Stadtgecicht,

Gemäß dea aflhicr aushängendeaSubha�tations-
Yateur fol! das zur �eparicceenAnna Gertruda
Henfel�chènConcucbmaffe gehdtige,cub Lit. A. TL,

664.belegène,‘auf 1084 Nthlr. 10 �gr,6 pf, geri<tlid
atge�däßteGrundßue öffentlid ver�teigertwerden.
Der“ Lie rind: Dercita piega i� ‘auf den 16ten
December cum it lr Voemittags, vor uno

ferai Deputtrren/Heren Fuffijcath Gtköpni >, ander
raumi, und werden dié vel - und zahlungeföbigen
Fau�lu�igeahiedur< aufgefordert, alédann allhier
¿uf dem EStadigericht zu et�heinen,die Verkaufs
bedingungen ju vernehmen, ihr Gebot zu verlautba/
ren, und gewdrtig zu �ein,dag demjenigen, der im
Termin WMei�idietenderbleibt, wenn niht re<tli<é

H'nderungfur�acheneintreten, das Gerund�tükzuge/
\@lazen, auf die etwa �pter eiofommenden Gebote
aber nit weiter Nue�ihtrgenommen werden wird.
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Die T-x2 des Grundes kann übrigensin un�erer
Regi�traturin�picirtwerden. i

|

Elbing, den zen Augu�t1826, =

=

Kênfgl Preuß, Stadtgecicht=+
d= +57

Gemäß dem allier aufbagendenSubha�tations/"
Patent foll der zur �ep.rircegAnna Gettruda-
Hen �el�henConeurs- Wo��e-gehdrige, üb Lit, M"
XVII. Ro. 97. vor- dem, Dangzigerthor:zwi�chen?beg"

SueAtenbelegene. auf 227 Rthlr. a 1dbdgte Gacten d�entlihverfeigert werden: Der Licei
y iÍ y

tationû-Termin dicen it E a 29. Moobr, 6, um!) der bie�igeGalle Fahrmarft, mit höberer Genehmi

10 Uhr Vormittags, voc un�ermDeputirten, Heer:
Fu�tizrathKlebs, anberaumt, und werden die belie |.

und zablungeföbigeaKauflußigenhiedur@daufgtfots
dert, alódann <llhier.auf dem Stadtgericht zu er�cht|

nen, die Ve: l'aufbdedinguegenzu vernehmen, ihr Sé
toi zu verlautbaren, und gewärtigzu �ein,daß dim-
jenigen, der im Termia WMeiubietendeebleibt, wenu

rici re<tlide Hindecungs-Ucfacbeneintretel, das
Grundßúd zuge�cblagen,auf die: etwa �pätecein

fom nenden Gebote abec ni@t iveiter Rôe�icdt genom» |

men werden- wird» Die Daye des Gartens kann
}

i wegen des gleichzeitigeintreffendenjüdi�chenVer-

(bnungêfe�esauf den 18ien, 1g!en und 20fen
4

Octoberd. Y. verlege wordea, und-.wird der Bie�s
4} und ¿Plecdembrf¿*den 13tes Ociobver ( gèhalica

weden Lt pg

.Braunéberg,:den 26. Augu�t1826.
dint Dex Maguyèrat,

i Wegendes auf den16,October c,, als am Gallie
Tage „einfallenden júdifhen Laubhütten » Fe�tes, ilk

gung, auf Doaner�täg,den 19ten October c., vero

legt avorden, wovon das Publifum hiedur< benats
ritigt wird,

Neuteich,den 4. Septbr. 1826,
Wet e Der Magi�trat,

Dadie biêherigenNuébierungen der mit Ende
d, 5. pachtlos wérdenden Fi�chereieades hieligen

: Geb1es uud zwar: 18s

2, auf dem halbe Weich�elfrom vorläng�idem

__ Baarenbf[@:n Gebiet bis zur Grenze des

brigens in un�erey Regi�écatur-ia�piciitwerden. | Dorfs Janfendor�; ¿3°

Eibingden 31, Auguf1838 10saie SUO LU MW2,10 der �ogenannten5 Vârivalt�chenLachebis

Kduig!.Preuß.Sitadigeritt, 1 Pr gls renzedes. S@tarpau�chènGebiets,
i fai

Lo dale y fy

z 3,{0 dex großenund kleinenLinnau, der Vinnen
Gemáß dem allier âuéhángendenSubha�fations-:

Patent �olldas den Wartin und: Cathäringa

MWedekind�cenEbeleutea gehór
Lit» À

12. auf dem äußernMariendyrg:rdamm. hié�elbides

legene, aus ‘einem Wohnhau�eeiüer Scheuäé und 22

Quadcat-Ruthen Gradaker be�t-hend?,auf 227Nihie. |

11 �gr:22 pf. gerichtli®abge�aßteGruad�ßüim |

Wege der Ep-cution öffentli ver�fcigertwerden, |

Der- Licitations» Dermia bíezuif auf den 29�en |

November (.,zum 1x llhr Vormittags, vor Ul

�erm-Deputirten„ -Herra Fu�tizrathKlebs, aabes

cautnt, und werden die bells - uod zablungsfähigen
Kauflu�tigenhierduc< aufgrforbert, alédannafißier
auf den Stadtgeri@e zu er�ccigea,die Verkau/éde
dingungen zu veraehmen, iþ?Gebot zu veclautdaren,

uad gewärtig zu �ein,
j :

min Mei�ibietenderdieibt, wenn nice rectlide Hins
derungéur�acdeneintreten, daf GerundKüd zuge�æla-
gen auf die etwa �páter-einlemmenden Gebote aber
nicht weiter Rü>�i@egenommen verden wird. Die
Tape des Grundßücfs l'ann úbrigen®in un�erer Bte

Siffiraturein�picictwerden. A Qs

bing, den ‘1, September 1826. :

Kdaigl, Preuß.Stadigericht,
Der nach dew Falender aufden gien, 10ten und

11tea October d, FJ, angé�chtepie�igeJabrmarke

ige, sub Lite À, Ve

daß demjenigen, der im Tes

Ÿ 7 tr Ft 12)
NEAT a: cy y

4

nd‘Lakezwi�chenAltebabke und Veyersähor�k,

au¿NFonha��geaaadeder Kraus- uud Schlo��

4: auf det halben„Weich�el�fromvorläng�tden
_ _Dorí�cza�tenKalteherberg,Lakenwald,Tiegens

__ _oët,Hiacexthor,Holm, Diegenorterwie�enUnd

_ Greazdorf_ebemals zum Dorfe Holmgehörig,
5° fusPOREUEvos Kruckfigab bis zuni Aus

MAYins a nls ud rin zi ¡il

i
:

6. in der Linuau bem.Hegegrabenund Yrofni>
_bis Sharpay herauf, «|

7. auf der falta Wei�el gegen Fi�cherbabkevon

der Grenze des Dorfs Kalteherbergab, bis zue
Grenze voo Für�tenwerdex,4

erfolglosgewe�en�nd, �oi�i.inGemäßheithoher
Regierungs:Be�iimmungein nochmaligerLicitationt-
Termin auf A

2

dea 12ten October €, 3 Uhr Nahmicas®,
hier fe�tge�etztworden, wozu Pachtlu�tigebiedurcd
wit dem Bemerken eingeladen, werden, daß der Zus
�%{agau dea Mei�ibiztendesauf. erfolgteGenebmis
gung der Ködaigl,Regierung ¿u Danzig ertheilé

werdea wird, 18

Die Zeitpacdt i� vow 1, Januar 1827 ah auf
6 Jahre - be�timmt,

Fntendantux Tiegenho�f,dea 4. Septbr.1826,



 Doaner�kág¿det22$;: Sepfgiher C,
Ä

g Uhr unt die!folgezde9,208, (len ¿Grd
2 eiSgendorß167: Dir�chauznachrobsWelehés un-

fehr ‘btdiibecadigzen: Lau ag, FE atf epaules SUE

des HerynAn11hx59:13! LEE FEA OOOaT
Gegen�ändezinlé:51-Deflagine Uadopvef<�aénè“
Géiitten, 2: Waßergefäße,.i, Fäßrptanm,1 polnis

(cher Kahn ¿ezo Sid Pete NAt, be�chlageneWas?
gn, Sifenteugz jrine, complérceSchmiedemir einem
Bla�ebalg und �mmuilidem:Hahdwetközeug,Stein
biumer/Ye��efel,Hacen,fiafredundandere Chau�eee
SVaullten(ilien und Geräthe. ind�fenlierNuctión*

gegen glei baare Bezaßhlutig,în Courant ga den“
Mei�fbierendénpegan,Pas B00

68 17.09
Di e

) n.14, Opi, 18206 LA NELEDir�chau;den 14Mr “ “p. Stempel,
|

:

Capt, v. d. Armet,
und. Stellvertteter dés Herrn
1 Amtsrarhs KFozer.

Das auf dem f�reienBürgergutBieland belegeneWohnbaus,belebend us4belzbärenScuben,Kis
de, Keflec und- 4 Kaiminern,0 wi ein 3 MorgenJ

culmi�h großerGarien. �oll.von Michatli“c.6h auf |

“x-Jahrvecpactet wetden,und i�biezueit Derinio
‘aufden 21, d, M; Vorgittags"1x Uhr“ba�eit�t.avs,
Ae�eSt,zu elde Pachilu�kigé,vil e: bie;gehörigei

Gicherheic(ci�tenfônnen,pierdur eingeladen wens

“BN E at, SUMEtor, 208

“Yn dem aufdéri?Aufieren‘MühlendammnNo.6.1...
. beleßenenrun �l> des Pi -Fiebbr and if
-lérfer»Stube of Kühe und Kammer, ferner nd

di�en  Herrn�kräße? No. 45,12 Stu
¿und Kammer vom 1; QDctoderaß

:

Miethéluftigekönnen ic dieferhalb
Sam. Ch. Schmidt,

;
Secqueftrator.©

-_ Das Haus- No, 9. in der Flei�cher�iraße,worin

7 Gaal, rr heigbare Stuben, 2 Küchen, FP afchs

haus, Wagenremi�egroge Böden, vorzüglich{dne
gewölbteKefer. und andere Bequemlichkeitennedr

porhanden fud, it 4me Ganzenoder auch gethe!lt
li- ab ¿Uuvermierben, und das Nähereveu M1>aëi Z

eá

i tler Herrn J.-F: D, Piotrowäsfki?oder
bei dem D

Strébelow.bei mir zu erfr297n.
“Elbingden vien Septbr, 1826,

 Meio ‘Haus No. 49. ¿wi�dendem Hobßen;und

“in der ntuß
Lea>oeb�tKü
‘zuSérmietyt,
bei wir_celdens

À AS

"Voltitinags"

Sattepxi�e4Boues
7E

Qaufiu!li “eignet,bia: i< wiDenß. zu 2v.rfaufen, K

Tige beltebei fe gu nelden: bri”

s 2194-9664 259 Gottftied Grube,
h X

:
e ES

PG
ZF aut Wafer.

¿Ein neueingeifuate Plog, an der Mauecr�irafie
eKélegey,welderN zu idem Gärtchen �owohl,als

zum: Nufhewahrenvoo Holz eignet, �tehtzu verkau
fen beim GchuhmätGermei�terKleinmond,

Jn méintiHau�e’is der Wa��er�kraßeNo. 69
-ohnweit demGer�tentborif eineStube neb�tAlko-

‘vel,KücheUndKatimér eine Treppe boch zu ver

miethen. Das Nähere érfäÿrt man bei der Wictwe
Klatt auf der Hommel.

E SES
tE ES gl RE Saa

è 7

Montag, den 25. September, wird eîne öffentliche
|

Prüfung der mir anvertrauten Tugend statt finden.

Sämtliche verehrte Eltern meiner Schüler und alle

Schül-und Jugendfreundeersuche ich. daher hierdurch

ehrerbietigst, sich an dem betnerktenTage, Morgens
um halbg Uhr, in meinem Schül-Localcecht zahl-

teich gewogenheitsvoll einzufinden,
:

““

Zugleich ersuche ich Diejenigen verehrten Eltern,
iwelche ihre Kinder von jetzt: ab meinem Unterrichte

autuvertrauen gedenken, mir selbîge noch im Laufe
- dieses Monats gütigst-vorzustellen, und bemerke nur

-rióch;!der. öftern Anírage wégen, da�s auch Kinder,

dié hochigar keinen Unterricht genossen haben, ia

eine Schulte aufgenommen werden-
z
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j SgnnwbenAAbend,den 23sfen September, kann |

die Ressource schon im neuen Local, im Torborg-
:schen Häuse, geöffnet werden, welches den resPpe

Mitgliedern zur Nachricht angezeigt wird,
‘ Eine ark vergoldete Halsfette, woran ein mit

14 e>œtenPerlen gefaßtesSchloß nebf| fleiñem go!/
deaecnSchlü��elan dergleiczen ganz feinem Fetiche
befindlich i� Sonntag, den io, Sepibr,; c, Nat

mitcags ‘in Vogel�ang auf dem Wege vom Ga�t/
hau�e dur den herr�chaftlihenGarten na< dem

MooÎsfige, uad von dóôrc dur< den Wald zurü>,
dann ‘abér’ vom Ga�ihau�ena dem Sthießhauf!e
bis ‘zum Sthéiben��ändeorund wieder zurü>, vert
loren gegangen, “Der redliche Finder erhälc bei
der Ablieferung inder Vuchhandlung eine ange‘

me��eueBelohnung, da das Verioroe als Nndentes

be�ondersge�chägtwird. De, Nbel,
i
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